
 

 
 
[42 PACK] – Packliste mit Status 
 
 
In vielen Firmen schreibt der Vertrieb die Aufträge, gepackt wird die Ware anschließend im 
Lager. Oftmals werden „just in time“ Artikel auftragsbezogen bestellt, andere sind lagernd. 
So werden Vorgänge teilgepackt, und bei Wareneingang komplettiert. Hier ist es bei 
größeren Volumina oft nicht leicht, den Überblick zu behalten. 
 
Unser Modul „Packliste“ ist hier eine sehr effektive Hilfe für das Lager!  
 
Und so sieht der Workflow aus:  
 
1. Auftragserfassung : Die Aufträge werden vom Vertrieb wie gewohnt erfasst. Es werden  k 
e i n e  Packzettel mehr ins Lager gedruckt , vielmehr erscheinen neue Aufträge papierlos 
automatisch in der „Packliste“ des Lageristen. In der linken Tabelle erscheinen die offenen 
Aufträge, rechts die entsprechenden Positionen mit „Packsoll“ und „gepackt“. Es werden 
nur Auftragspositionen angezeigt, die auch tatsächlich gepackt werden können, also keine 
„Eigentexte“ oder Dienstleistungspositionen.  
 
Mit Hilfe der berühmten „Ampelmännchen“ wird der „Packstatus“ angezeigt. Die 
wichtigsten Stati werden mit der Hintergrundfarbe (Umrandung) „grün = packbar“ bzw. 
„rot = nicht packbar“ dargestellt.  
Das Ampelmännchen selbst kann die Stati „grün = gepackt“ , „gelb = teilgepackt“, „rot 
= nicht gepackt“ annehmen. 
 
So bekommt der Lagerist einen optimalen visuellen Überblick. Fehler wie doppelt gepackte 
Ware oder Einlagerung von Wareneingängen trotz Kommissionierung werden effektiv 
vermieden.  
     

 
 
 



 
 
 

 
 
2. Auftragsstatusanzeige im Vertrieb: In den einzelnen Aufträgen ist der Packstatus 
natürlich vom Vertrieb einsehbar. Somit lässt sich sofort eine detaillierte Aussage über den 
Fortgang des Auftrages machen. 
 

 
 

für Details ist natürlich auch eine ausführliche Packliste im Auftrag aufrufbar: 
 

 
 

entsprechende individuelle Packzettel sind natürlich druckbar: 
 

 
  
 
 

 


